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Spatentisch für das neue Wohngebiet
„Zur Kapellenleite" in Zettmannsdorf

Nach Abschluss der Planungen
rollen jetzt die Bagger an
Zettmannsdorf. In der Gemeinde
Schönbrunn i. Steigerwald, Ortsteil
Zettmannsdorf, entsteht ein neues
Baugebiet mit einer Größe von
insgesamt rund 10.000 qm und
zehn Bauplätzen, die bereits alle
reserviert sind. Nun erfolgte der
Spatenstich durch Bürgermeister
Dirk Friesen, den Gemeinderäten,
Fa. Leipold Bau GmbH, Fa. Newo-
Bau GmbH, ZV zur Wasserversor-
gung Auracher Gruppe und Valentin
Maier Bauingenieure AG.
Das neue Baugebiet „Zur Kapel-
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lenleite" ist mit seiner ruhigen und
idyllischen Wohnlage und einem
traumhaften Blick in den Steiger-
wald ideal fie junge Familien. Diese
bisher landwirtschaftlich genutzte
Fläche wird nun u.a. mit Strom-,
Glasfaser- und Abwasseranschluss
versehen. „Mit der Erschließung
dieses Baugebietes kommen wir
der anhaltend hohen Nachfragen
nach Baugrundstücken in unserer
Gemeinde entgegen und wollen
nun somit auch unsere Ortsteile
stärken", so Bürgermeister Friesen.

Offizieller Spatenstich in Zettmannsdorf. Im Bild (v. Ii.): Valentin Maier
Bauingenieure AG — M. Eng. Mark Schmidt und Dipl. Ing. Georg Schreiber,
Leipold Bau GmbH — Hr. Ballmann (jun.), VG Burgebrach - Geschäfts-
stellenleiter Markus Kraus, Gemeinderat Michael Sitzmann, ZV Auracher
Gruppe - Wassermeister Klemens Philipp, Gemeinderat Frank Scheller, VG
Burgebrach - Dipling. (FH) Johannes Raab, Newo-Bau — Henry Neubauer,
GemeinderatTobias Hachinger, Zweiter Bürgermeister Hubertus Bickel, Erster
Bürgermeister Dirk Friesen, Gemeinderat Florian Hetzel, Gemeinderat Georg
Kregler, Gemeinderat Otmar Oppelt. Foto: N. Hetzel

Neue Öffnungszeiten des Impfzentrums Bamberg

Impfzentrum: Vorsorge treffen —
auch ohne Termin
Bamberg.Bestmöglich geschützt gegen Corona in den Herbst gehen:
Das Impfzentrum Bamberg bietet dazu auch ohne Anmeldung die ,
empfohlene dritte Impfung oder die vierte Impfung (laut Ständiger
Impflcommission ab 70 Jahren) an. Dabei ist zu beachten, dass sich 1

ab dem 1. August 2022 die Öffnungszeiten ändern.
Öffnungszeiten Hauptstandort Impfzentrum, Emil-Kemmer-Str. 33,
96103 Hallstadt:
• dienstags 8 bis 14 Uhr
• mittwochs 8.30 bis 13 Uhr und 13.30 bis 19 Uhr
• donnerstags 8 bis 14 Uhr
• freitags 8.30 bis 13 Uhr und 13.30 bis 19 Uhr
• samstags 9 bis 14 Uhr.
Weitere Informationen unter www.impfzentrum-bamberg.de

Ausstellung für Gegenwartskunst vom 21. August bis
11. September 2022 auf der Giechburg

„Die 5 Richtigen und
die 2 Wichtigen" stellen aus

Wildwuchs. Foto: I. Kress -Schmidt Blaustill. Foto: Manon Heupel

Schesslitz. Die Künstlergruppe
„Die 5 Richtigen und die 2 Wichti-
gen" sind sieben Künstlerinnen und
Künstler, die sich in ihren Werken
mit dem Menschen und den mensch-
lichen Themen beschäftigen. Unter
dem Titel „Parallelwelten" zeigen
sie vom 21. August bis 11. Sep-
tember ihr Arbeitsergebnis auf der
Giechburg im Landkreis Bamberg.
Aus verschiedenen Blickwinkeln
schauen sie unter die Oberfläche,
hinter die Kulissen, in die Spiegel
und zeigen das Ergebnis ihrer Aus-
einandersetzung mit allen unseren
realen und fiktiven Parallelwelten.
Mehrschichtiges und Doppeldeuti-
ges zeigt Bettina Graber-Reckzie-
gel. Sie interessiert, was hinter der
Fassade ist und unter den Teppich
gekehrt wird.
Der Fotokünstler Frank Gerald
Hegewald setzt sich in seinen
historisch anmutenden Fotoaufnah-
men mit den Abgründen der Welt,
der Zerbrechlichkeit des Lebens
auseinander.
Manon Heupel ruft in ihren fast
poetischen Bildern zur Innenschau
und Kontemplation auf.

• Blauringhyäne.

Irene Kress -Schmidt setzt sich mit
dem Rätsel Mensch und seiner in-
neren Wahrnehmung des Äußeren
auseinander. Während sie in ihren
weiteren Werken das technische
Innenleben zur Außenhülle macht.
Petra Krischke erfindet mit sichtli-
cher Freude fremdartige Chimären,
Mischwesen aus Mensch, Tier,
Pflanze oder Maschine, die erstre-
benswerte ästhetische oder geballt
negative Merkmale in einer Figur
vereinen und deshalb so faszinie-
rend erscheinen.
Die Glaskünstlerin Silvia Lobenho-
fer-Albrecht arbeitet sich mit ihren
Glasarbeiten von Haut und Häutung
zur Hülle und Verhüllung vor.
In ihrer Kunst bricht Karin Waß-
mer radikal die Oberfläche der
Menschen auf bis hinunter zu den
innersten Schichten des Erleidens.
Die offizielle Vernissage findet am
Sonntag, 21. August 2022 um 16
Uhr auf der Giechburg statt.
Die Ausstellung ist vom 21. August
bis 11. September, jeweils Samstag
und Sonntag in der Zeit von 13 Uhr
bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt
ist frei.

Foto: Petra Krischke
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